
Festprogramm

(aLgllEltu
SsDstra, 23. M8i
Frcnclisch Paurctr Marcka
10.30 Uhr zum,,tr'rencki§ch Marckt und
Spil". in der Parkscheune wird..eyn
Eroß saw geschlacht"-
t2 Uhr Eröffnungszer€moniell zum
mittelalterlichen Markttreiben am
Dreischalenbrumen.
13 Uhr .,Banckett nach Weysung eyn s
churfürstlichen meintzischen Mundt'
kochs mit spil, musicam und kunz-
wevl' in der Park§cheune.
f8.ä0 Uhr Vorabendmesse in der katho-
fir"nun Xirefte St. Maltin und Abend-
gottesdienst im evangelischen Ge-

meindezentrum.
t f.rftenae in der Ntstadt gegen 19

Uht.
SoDntrs, 24. Mst
Psrtlctlahsft Elt P66virad
s.30 Uhr Lateinisches Amt in de! ka-
tholischen Stadtpfartkirche St. Manin
und ökumenischer Kindergott€sdienst
im evangelischen Gemeindezen-tmm'
11 t hr EroffnulgszeFemoruell zum
mittelalterlichen Marttreiben am Dret'
schalenbrurnen.
i3 Uhr ..Banckett nach Wevsung eyn's
fürstbischofich würtzpurgischen
Mundtkochs mit spil. musicam und
kurtzwevl" in de! Parkscheune'
Llarktende in der Altstadt qegen l9
Uhr.

700
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Ein kühlor Trank wat audl scfDn yor 700 Jahrgn begohrt. Nictt vora€fiten wgrdon sinen 6dlen
Troolon aber auci die zahlrsichon B€sucher. dis am hsutig€n Samstag und morgigen Sonnlag
zum "Frenckisch Pauren MarcK und Spiel" in der Brunnenstadt Külsh€im erwartet werdeo. Dia
Altstadt wird sich dabei in einon Marld aus dem Mittelalter verwandeln, auf dem neb€n dom MarK'
meßter, den Schankmägden und Mönci6n noch viele historische Gestalten zugagsn sein wer-

den. sdBild: Kram(€r

Am,,Historischen Markf'

DRK richtet zwei
Erste-Hilfe-Stationen ein
Külsheim. Das Deutsche Rote Kreuz
Küüsheim richtet während des ..Histo-
rlschen Marktes_ am SarnstaS. 23. Mar.
und Sonntag, 24. Mai. zwei Erste-Hilfe-
Stationen für Notfälle ein. Standorte
sind am Parkplatz hinter der Mark-
thalle und neben der Fahlschule Gäbe-
lein. Die Stationen soUen auch als Arl-
laufstelle für Kinder dienen. die im er-
warteten Besuchelandlang rhre Eltem
verloren haben.

... ulda alt2

öakns gn'dtcl ,o ... '.
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Nicht nur die geistigen Vorbereitungen, sondern auch
die ganz prakti§chen liefen bis zur letzten Tag auf
Hochtouren.
( qilherm crimrer, Egon Kirschner und Gero Grimm

bei6 Herstel].en der Tieche für da6 große Gelage )
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Erich Betzel und Helfer beim Zusanmenbau einer
der unzähligen Marktbuden ...
( Fotos: Alfred Bauch )
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Das ,.i ochenende, dem vrir so fieberhaft
entgegengearbei tet , daß unsere Gedanken

seit l,lonaten beherrschte, auf das wir
hoffmrngsfroh gespannt waren, das Jahrhundert-

ereignis ... konnte beginnen ...

rr JINGANGSIDR rr zurn

Ilistorischen Markt. Viel-e pesucher flagten
nach der Höhe des rr Eintrittsgulden rr, den uir
trotz aller Diskussion nicht erhoben ...

+-.



De! F^ARKI}EISTER ( Thonas I{i}pert ) eröffnet den l'Iarkt,
indem er die l'larktutkunde verlieEt, solric die Malktordnung
gegen die zu verstoßen dem Händler nicht bekonnen sollte.
im Anschl-uß daran trugen d.i e Uerkäufer deti l.larktmeister
eine kleine Probe ihrer Waren auf, darit dieser dieselben
rr verköstige rr und für gut befinde ...

Natürlich geht der Marktmeister nle ohne seinen rr Büttel
( rechts neben ih-n, Frddy Schwarz als Büttel ) auf den
Itarkt. Im Hintergrund die I'iusiker r die a].s Künstle! noch
nie die It forrelleo rr Dinge nochten ...
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Zwei Tage herrschte buntes Treiben beim ,,Frenkisch Pauren Marckt und Spil"

Marktmeister und seine Büttel sorgten
nnter dem Volk far Zucht und Ordnung
Etwa 350 kostilmierte Külsheimer sorgten an 50 Ständen ftir mehrere Tausend Besucher

Klllshcim. Wifrdeo die Bnrnneostädter aus dem Mittelalter heute noch Nieht durch daa buate IleibcD von der

i"ffi ""i#rä1il,ar#ä;ffi***u"ttrmffi ,Ytri;ffi y:ffi *ffiät#.H
historischen Stände der Haadwerker und die Gaumenfreuden aus der gu- tG zur ftude der Zuschauer jedoch was

ten alten Zeit trafen aber auch 6* 6sssh'nask der mehreren Tausend üÄrtstarte und llhalt angrDg qera4 alr§'

ffi ä"H#+#,#"H3*'xli$n#ti**"ä"ts;lt*:ß'"?ffi ffiffiffi #,H,i:$J#i
,,Frenkisch Pauren Marckt und Spil', der in monatelanger Arbeit u+!er t-s ," a"o e.""g"". Die Auftritte der

der Leitung vou Klaus Heußlein vbrber€itet wurde- war gleichzeitig Hö. Waöhweiber.tockte'-n ebenso wie die der

;ä*f,üüd Äbr"hlrßä-* r;"tr;ht,zoo t"tr" Staatofttrt KiiLlsläim". rälzet oder d€6 Narr€n imEet eiE€ große

üiä",- g*t"- zu snde ehg. 
-' 

"ffiff:HäJnach eiaem Gang uber

EDsige! Tleiben
herEchte in den Kt[s-
heiher Gass€a lcbon
lange Zeit bevor 8n
beiden Tag€o der

"MaEkt" Eit sci.u€n
etws 50 Stälde! uDd
atka 350 KostuErer- 

- 

..

Wer da(eEen eiaet ..Pufers Tocht4r v€r- den Markt ',erDattet", 
so könnt€n §i' sich

rffi-F:eä-.rßt" dieseir""l de! worte! bei eiD€D Bad ir der Badegtube erfrischeu
aää,i"-i"tt"" ""tt "aer 

heirat€E oder a! odet bei eiDeItr "MaNe" 
zu neue! Kräft€!

a"" n i Suto gie" uad an den Vat€r füd kommea. Auch hier hatteD sich die veralt-
Guldea ählen- wortlichen ver€itte allerband eidallen las-
- Uiiffe"a" u"-o.-"u wurde vom Publi- se! und ilberraschten Dit den verschieden-
k"- 

-üSt 
"l; 

fü" ttaodler, die Eit tal- st€! Gaumeolrtudeo Je nach Gescbmack
-r"-n"--i,rig- 

-""""". 
- OiE"i O-Ut de! koDtrte filEtlich b€iE ,B8nckett-" Setslelt

üiü-"i"t"" -Ji" -*-i* 
"t" 

gerechte oder scblicht eilr süppchen Bit deu Holz-
§h"feai-aieebn sei dagfoen, weräe "sich löff€l oder lediglicä eitrer Muschel§chale 8e'
brav verhält" uad die llärktora.Dtmg b€- löffelt werden.
folgt. Und u.ro die Betucher vor schlecht€a Getreu den Voöitd.n'o 8us de' Mittelal-
SDeis€n utrd ,,Ubler" W8re zu schützeD' ter rurden SDeis u.d Tr8!.k i.u irdenen
mußten daun aue Xramer, Händler und Kö' Schüsseh ,nd gechera geEicht, 9ra§ sich
che ihre Speisea zun VerkocteD ud de auch auf die bcim Msrkt antst€helde Miül-
WüeD zur hifu!8 deE MarktEei§ter d- menae rositiv auswirkte. FleisiS war€n ach
chea, Erst als dies€r zufriedensestel]t Pat' die älf eiaeo WeideDlorb ausgestattetca
konntr der ,,ftenti§ch P8üen Marckt und Mä.'er der ,,Mttllabfuhr", die ftir die Lee''
Spil'beginneu. rung der ebelefallc "kosfildetteB" 

Abl8llei--Die 
Spidleute zog€o durch die G.8§5€o-, i: n€r-sorgten.

dmeo * am Soutag t€ilweise fasl KeII
ö*"bk;;"-Jä"b,äeHeadrer.E3cE,*'Ti#&|lfi ,tf"Sl""lfffi"ffiäIil:
ää;ää'ü;e.".Gr&;e iliiä; ä"* HäH-ffiY:ilfii**.$beit. Es dauerte qcht iqnger 9". *::5 läirä iltäa-dürälr."uraneradäMal!! oder llau ihteu dab€i ilrtq
über öe schulter. Erstauat bewuaaffilii scl at rraweiser aur den Parkplätze! bs'

ae i.i"ierie,tiereit. mit aer etwa uerü's'e"iiE ffffil-t"T"T"lifff"ffi" *ffi?if
i"#j;ffi H,l""'ffi Hf ü:',.:":iäüää*ü*Jt-Ji-"r.-äu"aie""*oa
ä;ä"?;ibhü ;"üo""i-ä". **t g* Während die ltsrzos€D zwei StLude zun
;äk';-äh;ilÄ;ä"--;,ird*-.u"ita utti't utig6teuert h8ttto' tr"r ir F6cav{rad

äti--'-1" St"f". gl"a* oder Scbmuck ein lel a& iraeum Krüge und Becüer her-
;.il-"ä"ä ä;;;-"1ü di; H.-- der gesteut wotdeo' Di€se rareo bci deD heiße!
'-ä"ää;äotJ üir.g- u"s---ni"hi nur iemPeran'eo '"T Y+-"tdt nicät nur
äil?üd;;äl8;aä "x"s-rlbr"", ultziich' hieltcn sie dch die ffiDte 8D-

ä;n".Iäü;d; tiutigä r**, üga: gSdebn tohl'.soutera lor vide F€stb€su-

;t".t w;"." S""i""heif "n 
g"rieo "tag, äher auch eia begshrtea Souvrdr'-d8s Docä

ää üi roileuribrn"au e*r rä** H","äpri*Hffi #Y".f äffiGute natscblÄ8e €rteilte auch Hi
von BiDEeD- - nenstadt erirnem wird su

§tu:3?:! #"\::(alenEnt
brachten W8r€D und Tier€ zu den Ständen,
die Hardwetke! bsut€E ihte werlzeuge auI'
die SchEiede schilrten das Feuer uld öe
Köche bereitetrD llelde uad PlaD.oen vor.
viele Besucher genossen dieses laagsame
,.Errrach€D" des Marktes, wurder §ie doch
durch das emsire Werkeh uld da§ Vorbei-
eilen der ill hisioriscbe Kost{lEe Gekleide-
tea in Eittelaltatliche StirEu.ng vers€tzt.
Und wie €3 §icherlicb schoB daDuls d€! Fsll
wat. eilteD a.lle h€rbei, s.ls der Z€itpuD.ld d€8
otfiziellea EröfArunl !äher rückte.

lnsetundiqt wuräe dieges SpeHakel. for
d8s d-er Dr€i;chs.lqrbruDnm und die Ka-
oelle eine benliche Kulisse bot€o' durch deD
hutuitt aer BsucbtäDz€ri!, der Gsukleri!
uad dec FeuencNuckeß. Zuvor hatten die
SDielleut€ ihreu Pom.oero, der Sackpfeile
uid aoderea heut utage etc,ss s€ll§an arr-
Dut€Ddco InstEDeot€o mittsliltetliche
KlÄ.aar €atloclt.

Eaälicb wcr e! soslit: Begieit€t votr sei-
nea G€hilt€o brEEt dcr Urrttuei§t€r deu
PI8tz. Und wie e! sich gehörte, verlas er zu-

ichst die Mstktsiatuteo, "d€rer 
ihr euch

b€fleißi(€n sout." Die3€8 Aufforderuog aa
ai" u"ittbencher vslieh er durch ver-
schiedeDe Androbu.DgeD Nacbdnrck die d83

-väk' "mtrsi"rt 
veroahl!. Wie der Marlt-

;eistat verktlltdetc, .wtd ,eder, d€r de!
u"it tA"aea stort in dea TurB gEworfea."



Ilimb oin hlein fiuh
ug.n oirl e5lgmutorn,
oib os in oin ouol
gsfcp, uein oior rnop
Doqlue , borh 3.lu mit
oin ouelt, Ilorh s{uon
Drei uucf;rn \iW
guoten cJJq -

ßonrrflu oi0crumb
oJJrg 

'mor[en ]uruon.

I t, -t

Ggig ju morfm
uon oln mut8rn.

D.orOeg uo*lft otsbotb

oh ncum rnulom,

Familie Günter DüI1
a1s
E66igmacher

l,ian sollte die Leute
aus den tr }4ittela.Lter rl

nicht leichtfertig
unterschätzen ...
l,las d.a an handwehi chen
und häus1i chen
Fähigkeiten zutage
trat wa! eindrucksvoll .

Essig von einer
I Eesignutter tl
( nat|rIi ch wird dae
Rezept in Stil und Forn
mitgelicfert . . . )
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DER WACKERE.MARCKTMEYSTER. artg die grlze ventrtrvo.tntr8 für dr§ Ge§chehen anf der Mrrh. Er hstle §oi8e zu

rnger, deE rrr rcchtschrfiere Leo'feiiüi"i ÄärLiäa tLt rDgebühdicterftthrte' Fotor Dorb8'h
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EtN FEUERSCHLUCXER und eine JoDglerlitr sortrer ebero für vollsbelusrigrrE rtd LÜrzleyl, rrie db Tirzerir' vor dc'en

Reizel der Msrctameyster die MuDsöilde] eiDdriDslicb tv.ner o.üle' 
' Folo: Doiö'll
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Die
aus

Huf - und Nagelschrniede des Herrn Bundschuh ( rechts )
Hundhein ( Helfer Kaufnann aus Külshein )

Die I' ttöl felschneider - Waffenschniede rr ( rechts Bemhard
rJöl felschnei der ' links Bernd Ke11er, Külshein )r aue der etarke
Schlrerte! rDegen und nächtiSe Itellebarden kanen ...
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,DIE SCHWERTER GE!'VETZT' hieß es am Slrnd der SchereD§chlcifer' Odcr hatte

;;;-J;ilir;#;'..*.',u sctrteiren' ot ganawerter brach'er d!§ 
'' 

o..,1ä18;*",0

3'I:"1illHi;'.",Hf .?"iläXiäYä:';':,"'.ff §l;lää':'l':'T'Iifl#'äJ
tlanüfaltur von Iteü§chherlsg[rlertl'
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Der
Holzschnitzer

Aber auch schon
frijher hrar Zu6a.n oen-
arbeit notwendi8 ...

Die Schreine!,
die aus Ilolz
die erstaunlicheteu
GeBen6t:inde
herausarbeiteten
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Der HandmixerderVergangonheit ?

ti'R1-11 \ R l. lror rlir\c ,tiiplcrst rr$ ' ft:il. " Kxüfl SttinßÜl ' tdlc l-cul'- ' tr)'r): l)orhrlh
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Die tr'Iachsspinnetinnen 'r spinnen " feine Wo11e

Miihsan ist die A"beit de!
Horn ein brauchbarer Karmt

Kaffaschnitzer t bis au6 einen
entsteht ...
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KUNsTvoLLGESTALTETEdetBrietmrle]Urloodeoultdve]i'ä8e.lnei[erzei.
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- Foro: Do'brrh



Die Besennacher und Seiler
au6 UissiShein und EierBtrei.m



FRÜH ÜBT SICH... Die§e Bubcn hralen sich 
'Üs 

Rindc utrd Holz Flöten lrtrd Pfeifen

äää.r,",ii'ür"-'ildotig", ""."t.tt 'L't'' Foro: Doöalh

Drschseln mit ruh(Pr lland'
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Nicht nu! Känne r

Eondelrl auch Tlinkgef:iße
und Instuüente kann man
au6 Hörnern herstellen

=q:- ;-32

)/

Kiinstle!i6che6
Eeingefüh1 braucht
auch de!
Steinnetz

Schnuck und Preziosea
di.ilfen auf oinero
nittelaLterli chen
(staat-)l{arkt
natürli ch nicht fehlen

,4



l4arkt frauen aus Steinbach i Hundhein
und Külshein, dj.e modischeE AII-er1ei
aber auch herzhaftes an den Mann bzw.
an die tr'rau blachten

Für einen Schwatz inner zu haben ...

L_l



UnC imner na1 zwischendurch ...

Die Geldeintreiber ( Alfons 6rinn, Reiner Hörner und
Georg Hildweinr vl.n.r. ) ' die imrner argwöhaisch darauf
acht-ten, daß den Stadtsäckel kein Gulden entging ."
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Kleinere ViehEäirkte t die Kleintiere
aber auch Kühe und Bul1en fei.lboten t
bereicherten den historischen Markt
r:rn die pittoreske Note ...
It Petrus rr hatte es gut mit uns geneintt
und strahlenden sonnenschein geechicktt so
daß die Tiele lieber in der Sonne döstent
oder sich a.rl 'r Maia rr schadlos hielten

11 r
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Die rr Papierer rl

Die evang. Geneinde KüIcheim, uo ihren Pfarer
H. Kollhoff hatten eich etryas besondetes ausgedacht.
Sie Btellten aue Ilolz brauchbatee Papier her.
Eine uruppe, die viel Aufnerksankcit auf sich zog.

Frau Krombach ( rink6 ) bietet
kleine irlfri schung an, '"'ährend( Mitte ) sich bereits an dem 'r
und U6chi Wiesema l ( rechts )

den Durstigen eine
Ffarer Kollhoff
kühLen Trunke rr }abt

die Szene beobachtet



Aber nicht nu.r
Handwerker und IländJ.er gab eE auf dem

Markt zu bewundern.. .

Sel-b6t die rr H}. Hilde8ard von Bin8en rr

( Hildesard Dietz ) fand den Külsheimer Markt
efen Beiuch wert. 9ie Besuchelnrußten dieg zu

schätzen ...

,
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Die Predigten des
!r Ablaß - Verkiufers rr

legat Innozens des [I1I.
Fredelicua Venter
( Alfred(Freddy) Bauch )
waren sowohl gefürchtet r rrie
auch äußerst erfolgreich.
Auch heute noch lassen sich
Abfäße verkaufen ...
Und wenn er nicht plediSte
pflegte er den rr Straßenverkauf
den se1b6t hartnäckige Gegner
nanchnal erLagen ...
Motto: Eerauc die Beutel ... t
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Szenen mit
rr Hi.Idegard rr

Die Sal-zverkäufer
v.1.n. r.:
Dr. Walter Dietz r
Erich Betzel ,
H1. Hildegard,
,Jilhelm Grinmer

gehören zu den
Kunden und zu den
Lieferanten d€r

tthl. Hildegard rl

Gruppenbild mit
rl NOBne !l ...

ldie eine rt Laus !r in
Pelz taucht der Ablaßprediger
überalI auf, u.n den Leuten
ins Gewissen zu reden ...
selb8t die fromne Frau Hildegarc
kann eich fast nicht erurehren

Aber auch tt Hildegard rr

ist letztlich von der
rr guten Sache rr überzeugt
und läßt den It legaten rr

gewähren ...

\
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['
Nachdem man einen Ablaß
man beirn rr Schreiber rl

eintragen lassen t dani t
Verwechslungen gibt ...

--''*-...:
\v

err,rorben hatte, konnte
seinen r{a-nen in die llrkunde
es im rr fegefeuer rr keine

Der tl Weise Maan 't ( Dr. Klaus Weber ) hatte manches
Rezept parat r oder fromme Sprüche und ,'i eisheiten r die
den I"lenschen da6 Leben leichter Eesta1ten sollten
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Das rr FAIIRENDE VOLK 'r

fehlte auf keinem nittelaJ-ter-
lichen Markt. Es unterhäIt,
belustigt und verzaubert die
rr gaffende Menge rr

Die Bauchtänzerin (sibylle Hanann )
hatte ihre rr Lektion rr Belernt
und einen tol1en Tanz hingelegt ...

Der
Feuerspucker war
eine Attraktin des
Markte6

L berhaupt war
der tilarkt ein
Treffen der
Superlative
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Di6 WahrBagcrin ...
die iurer Dit einen sein auf dem
Scheiterhauen stand ...

In ihrem kleinen Zauberzelt 6aß die
i,Jahlsagerin ( Frau Leithold ) un mit
ihrer Kuge] und den larok-karten die
r.Jahrheit zu finden . . .
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Ein rr WEI§CHER Besuch rr von der anderen
Seite des Rheines ...
Ein Ilinter - Glas - Maler mit seinem Gehilfen
und seiner Frowe aus !-rankenreich ...

Aus lloret / s. Loing der franz. Partnerstadt
von Külsheim berei.cherten zwei Stände unseren
Markt. Einmal ein stand mit Käse und Rotwein
und de! Hinter-G1as-Maler . . .
(v.1.n.r.: die üeraltwortli chen und Iei.lnehner

aus lloret: Daniel und Anlie .......
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Die Spielleute traf nann übera11 auf dem Markt...

während

man den Zgremoniennei ster ( Roland Haist riLier6hein )
nur beim delage tr unten rt in der f,al1e artreffen
konnte. Hier 1äßt e! Serade einen der Gäste eine
rr Brise I nehEen ...
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Worüber die beiden sich woh]. unterhalten ... ?

Der l,lusikus ( I{ubertus ,anief ) und der
Franziskaner ( Klaus HeußIein ) fachsinpeg wohl
über Kircheülusik

Eiaen rr Humpen rr dunkles Bier sei auch dem
I Mönchlein rt velgönnt
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Und manchDal nußte
der Marktmei6ter
und seine Büttel
dann doch eingreifen

Es fing so halnlos
ant bei den
rr Wasbhrleibern rr

Zuerst wurde Seua§chen
und dabei. getratscht I
bie rnal sich zankte
und inner böser
rulde ...

Um die Ruhe auf
seinen l"larkt zu
wahren, blieb den
Marktmei ste! nichtg
anderes übrigt als
die I' zänkischen
I,leiber rr auseinarder-
zudividieren. Er
1ieß sie von seinen
Bütte1n fe atnehnen ...
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... und an den
Pranger etellen,
bzw. die Hals-
krause anlegen ...
Das komnt davon

Gegen ein Entgelt
konnte der l',ann
seine r'rau wieder
It auelösen rr, sofern
er wolIte ...

... und die bösen
Buben ( mir dünkt.. )
wurden nach dem
Pranger zu!
Abküh1ulg in den
Brunnen geworfen

(Joachin Grimm )
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AN DEN PRANGER mrßle einer' der seirc §teucm nich' zrhleo wollle' 'Nkht§ ds.'
sctei der Scterge a s.getr, 'Wr§§d gibl e§ er§t nschhet.« Fo'o: Dotbath

An &n Prang6? g€slsfi.



GesdrwäEig€ W88cfisoiber.

Mit Pl€il und Bogsn.
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NICIII FEHLEN durfle suf eircm mit-
lehlaerlichen Mrrkt der Hofnarr. Sein
Privileg *ar es. detr HelrschendcD [Dge-
schminkt die Wahrheit sagell zü dü e]t.

Foao! Dorbaah

IIITMACHEN liollae auch diese ldeine
Korbllechreritl. Dabci s.haüle sie rryohl

gerade den er*schselen Voöildern 8lrf
die Finger. üm aL! megdelin spöaer §elb§t
Hatld a[legen zu kölrlleo. Folo: Dorbalh
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I)eux stands de Moret
ä Kulsheim en liesse
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Ssconds ssmain€ d€ lot. ä Kuls'
hoim, louiouß auasi aßsoloill60, €t
nolre vill6 s(Eut a väcu son s€cond
ium6lago avac. cetta ro13, la ville
hongroise do Pescuarad.

En l'ab36nco de M. Petrrck S€F
tier!, consoiller g6nÖral maire. pri'
sonnigr de s63 charges Prolo$ion_
nelle3, c'e3t M. B6rnard Hatti6r. pre-
mr6. adioint. qua repr6s€nlait notre
vrlle.

Les circonstance! aidant, le choix
et l acc6ptation de l'inl6res36
6taient judici€ux. car il ost bon de
rappeler que M. Hattrgr 6st do sur-
croil la seul€ psrsonn€ de Morot qui
domeure t6moin du Promier voyag€
ä Kulsh€im du 1" mai 1964
(A.C.P.G.).

ll lui faut 0tre grÖ d'avoir 6i6 hoko
ambassad6ur el höte Privil6giä ä
celte nouvelle union c6l6br66 le
jeudi-

Aprös le conseil municipal hislo_
rique dans la cour du chäteau. la
iourn6e de l'Öcole et de la malerne
äe la caserne. du iumelage el le
'march6 aux teunes Iilles". ce lut le
march6 historique, en costumes.

a vrai dire une loire colo3sale
avec quelqu€ 12.000 Personnes, sa-

Uai
, h Pepub(i1ue"

medi et dimanche 6t uno Parlicipa'
lion mor6taino.

Avgc M. Hattl€r, Mm. C. Btguil'
lard (C.C.H.l. et O.C.A.L.M.) repr&
sontril la municapalil6 de Morot.
Gräce ä deux €nvoy63 sPäciaur d€
I Olllco de tourism.. Anni. (produits
lranQais artisanat) ot Daniel Genatio
(Pginturo sur verro) €n collabora'
tion avec 16 prdlident 6t animateur
du C.O.J., dour viirings de notro
vil16 3 orlraiont au velto PUblic.

ll laut savoir ä9al6mgnt que les
animalions lhäeko do rues, anima'
lion des lavandiÖros, l€ maltre du
merch6. v6ndeur dg lottres d indul_
gsnc6 (l0O jours pour le paradis par
lottrsl. qroupo3 de danseurs. doux
orchostros mädi6vaux lurent 16 lail
de! Kulsh€imoiE qui participÖront
b6n6volem6nt av6c c@ur et r6u3_
sito.

Moret-sur-Loing 6tait bien P16_
sent avec ses amis d6voues et elri'
caces. C esl une grand6 satislac-
tion. En ce mois de juin, les lootbal'
leurs vont accueillir plusieurs 6qu'
p6s sporhves : prrprlles. iuniois en-
suile senrors du F.C.L. Des 6chan'
ges qu6 les autres associatioß qui
dem€urent dans l€ul cocon do'
vraiont prendre 6n oxomple.

dt &)l«ng mn* ?alnut{adl llaiL
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